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as neue
Baden - Baden .

Von
Otto Make .

Die erste Blütezeit Baden -Badens endete mit
Krieg von 1870 , dem Fortbleiben der Fran -

avien und der Schließung der Spielbank — die
in i )er Er das erste deutsche Bad waren’«d höchstens noch Wiesbaden als Rentnerstadtnebe„ uns sahen , mit dem Weltkrieg . Beiden

^ lutezeiten war gemeinsam , dah Internatio -
? N" tät hier Exklusivität bedeutete . Das Autonn

^ lte noch keine Rolle , die Leute mit Titeln
M Vermögen kamen auf lange Zeit , sie hielten
M ihre Ställe — es war die Zeit der Troiken ,^ wrerzüge und manches anderen Luxus .
° Jahre von 1018 bis 1032, das sehen wir
^eute und dürfen es auch ruhig aussprcchcn ,
6 ~u n öcr letzte Versuch , eine große Bergangen -

am Leben zu erhalten . Sie schrieb alles
es die Aufmachung , die Preise . Und
1^. hatte sich doch so vieles geändert . Die Be -
anung des Budgets wurde unerträglich , und° enn auch ein paar gute Vorschläge auftauchten ,an denen zwei auch künftig die größte Bc -

, "" ung verdienen — nämlich die W jeder ein füh -
der Spiele und die stärkere Betonung des

^ Ubades Baden -Baden , das ja großartige heiße
quelle, , besitzt — , so waren wir doch von den
aaemeinen deutschen Zuständen abhängig und

k? Süten qn eine gründliche , durchgreifende Um -
i
'

,au » g nicht denken , solange sie nicht im Reiche ,a- 'Ganzen vollzogen war .
knüpfen sich heute alle Hoffnungen an den

> wtemwcchsel . Nach wie vor wollen wir ein
»
" «" nationaler Badeort sein , weil wir es sein« uffen : nirgends steht geschrieben , daß manMe verpflichtende Tradition in den Wind schla-

soll . Jemand hat den glücklichen Ausdruck
Mlägt , daß Baden -Baden die Visitenkarte des
Deutschen Reiches sein müsse , die wir den Eng -
Wtr » , den Holländern , den Schweizern und
fmfentlich auch bald wieder den Amerikanern
,a dix Hai -i » drücken , wenn sie die Rheinlinie
^ treten . Nur das nicht mehr zeitgemäße Exklu -
!l,e und die damit verbundenen Begleiterschei -
» asgen wie Tcucrkeit und eine gewisse büro -
Zatischx Schwerfälligkeit sollen fortfallen . In

VglkKstaat, .dcn der Deutsche heute anstrebt ,
iS ?6 auch Baden -Baden sich einfacher , volkstiim -

geben .
glücklichen Ansätzen fehlt esüicht : seit dem

msturz ist die Zusammenarbeit zwischen den
Eenden Instanzen einerseits , den Jnter -

iientenkreisen und der Bürgerschaft anderer¬
es » uiel ungezwungener geworden . Die Mei -
j ungcn , die Wünsche , die Vorschläge werden nun

Oeffentlichkeit erörtert , der Ton ist
jacher geworden . Auch das Ausland ist nicht
Inm 10 stark auf Luxus abgestcllt : vielleicht

allgemein für Europa ein Tag , wo der
A,,t -Ulde keinen Wert mehr darauf legt , daß die
störte ihn mit der herkömmlich freundlichen ,

unpersönlichen Miene empfangen , und ein"
^urliches Gesicht vorzieht .

H- ' t " zwischen vergessen wir keinen Augenblick
h-l . andere Aufgabe , in größerem Maßstab als
gelber deutsche Besucher aus den entfernteren
- . senden des Reiches zu uns zu ziehen . Was
n,

' ',ureutzen recht ist , gebührt auch dem Schwarz -
«iS , Ermunterung und Erleichterung , kurz
" eunt man zielbewußtc Eisenbahnpolitik

z-.̂ ir wollen heute nicht von den Magnolien ,
^ 90dodendren , Hortensien und Mammutbäumen
Sg ?«

' ' Baden - Baden zum gepflegtesten
^ j

' uiuckstück im großen Park des Landes machen ,
tu? ^ hen in dem einen , umfassenden Wort Na -
6»?, uuf . Hier hat sie den Arm gebogen und
au einer reifen , mütterlichen Geste alles
u,,

' vre Brust , was ohne den Menschen da war
L wgK er dazu gegeben hat .

höb- kleine erste Spaziergang auf eine der An -
cmv a die noch zur Stadt gehören , genügt , um
»ew!* tt Phantasielosesten fühlen zu lassen : Hier
das alles mühelos , das Gewordene und

Ewige .
dieser Blicke auf die Baden -Badener

HjNoichaft kommt einer aufrauschenden Snmpho -
aleich — aus dem Tal der Öos . aus dem

h»b°?" Becken , das die unberührten Wälder des
^ rauf

^ Hsvarzwaldes abschlicßen , steigt Musik

i
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"" i Musik ist die wcchselvollste aller Künste ,

° it taube nicht, daß eS einen anderen Kur -
der auf einem Gang von einer halben

HusÄ ^ - uen solchen Wechsel der Szenerie , der» »oiicke. des Abwandels bietet .
hob ^ ' iß Ablauf des einzelnen Tages wicder -
Tvr ? ? und das gibt mir Gelegenheit , ein
ech

" über unser . Klima zu sagen , an dem der
h->t m * r andere gelegentlich etwas auszusetzen

er gerade in einen schwülen Sommer -
'reu ^ "

-°n ist . Tage , an denen Hitze und hoher
ah "

^ Okeitsgchalt sich verbinden , gibt es über -
bej »» » e selbst au den heißesten Tagen streicht
täich . us am Nachmittag aus den vielen Seiten -
laus,u . . die links und rechts auf die Oos zu -
eig ^ " ,̂ d >e Kühle des Hochgebirges . Das Ideal^ ommertages ist blauer Himmel , inten -

EcholimMeimMarmll
«Albtal ,' >ir Kranen . Mädchen und Ehepaare .

Lr -«ei,nZ1" d Winter geöffnet , geschützte Lage. Zen
clektr . Licht , fliehendes Wasser in alle,

«m Hause, sonnige Liegeterrakr>rei» - . Mahlzeiten — auch Diätkost . Pcnsionc
"eld,,s ^ V- . 4 .— PM täglich, keine Nebenkoster
zg^ZUa bei der Leiterin des Heims in Marrzel'scher Iraneuverein vom Roten Kreuz,Zweigverei » Karlsruhe .

Möven am Strand von Westerland .
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Morgen .
Erlebnisfroher Gang zum Strand zwischen Ro¬

sengärten und Frscherhütten . Wie neugeboren ist
alles : die blanken Hütten , Strand , Meer , Blauhim¬
mel , lachender Sonnenschein . Prozession gebräun¬
ter Frauen in schmetterlingshast Lunten Kleidern
und exotischen Strandanzügen , manche in seidenen
Pumphosen und Eummiturhan , me ' Odalisken an -
zuschauen . Sonnenschein und Meeresbrise , glühend
heißer 'Sand und frisches Bad . Aus dem Strand¬
korb fliegen Träume weißen Segelschiffen nach.
Sanft plätschert die Brandung an den Strand , ein¬
schläfernde Melodien . Drüben liegt ein Fischer¬
dorf : brennendes Rot im Grün der Deichlandschafts
backsteinroter Kirchturm , wie ein guter Hirte .
Eckiger Leuchtturm hält ruhig Wacht hinter Silber -
wasserglanz der Watteninsel . Rundum aber Le¬
bensfreude und heitere Bewegung , Flirt in Sand
und Flut . Lautsprecher plärren .

Mittag .
Die Meeresfluten ebben ab . Die braunen Wat¬

ten erscheinen . Silber blinkende Wasserreste kochen
in der Sonne . 2n der Ferne ziehen still die Schiffe
hafenwärts , meerwärts . Ein Ozeandampfer wirft
gifchtweiße Brandung auf ; jubelnd springt junges
Volk in bunten Badeanzügen übers Watt . Faul
räkeln sich die Badegäste in Sand und Strandkorb .
Machen sich fertig zum Mittagsmahl in der Pen¬
sion . . . Gang ins Dorf hinterm grünen Deich,
zwischen Strandhafer und Bitterklee . Lerchen ju¬
bilieren . Johannistagsduft . Schwarzweiße Kühe
liegen wiederkäuend am Deichhang . Die Wind¬
mühle hält Mittagsrast trotz der Brise , die sich auf¬
gemacht hat . Heiß glüht die Sonne in den Fischer -
dorfgasien . Als ein Auto vorbeikommt , gibt es
dicken Staubqualm . Entsetzt flüchtet man . . . Die
hochrädrigen Pferdekarren machen sich bereit zur

Fahrt übers Watt zur Leuchtturminsel auf Besen¬
reis bezeichnetem Weg . . . Wollen wir mitfahren ?

Abend .
Sonnenuntergang . . . Feuerrote Ziegeldächer

und Dacksteintürme hinter fahlgrün beleuchtetem
Deich . Jeder Grashalm wirft langen Schatten .
Lustiges Spiel winziger Segelboote auf dem kleinen
Teich . Hart schlagen die Wogen bei Flut an den
Steindamm . Strahlend glejßend . augenschmerzend
steht die Sonne knapp überm Meeresspiegel . Das
Meer flutet stahlblau , ins meernixengrünliche hin¬
überschillernd . Die Sonne baut eine lange Brücke
darüber . Dann färbt es sich kupferrot . Fenster
blinken auf . Der helle Spätabend ist zu schade zum
Schlafengehen .

Mitternacht .
Windstille Nacht . Der Mond kommt über sil¬

houettenschwarze Dächer und Türme und schüttet
ein Silbertal weit ins Meer hinaus . Das Meer
ist fast taghell noch. Vom schwarz gegen den Mond
stehenden Leuchtturm klappern die Scheinwerfer
herüber . Feuerschiff draußen blinkt auf . - Auch
jetzt noch kommen und gehen die Schiffe . Schwim¬
mende Lichtcrburgen zuweilen . Andere wieder ge¬
heimnishaft grau , mit grünem und roten Bordlicht
und zwei Mastlichtern segelnd . Diamanthelle Lich¬
terreihen im Hafen , an Schiffen und Bauten . Ge¬
wirr der Masten , Decks, Schornsteine und Netze vor
hellem Himmel . Sirenen ausfahrender Fischschiffe
tuten schauerlich durch die Hafennachtstille ; es geht
zu dreiwöchiger Fischfahrt gen Island hinauf .
Knisterndes Funk - , Frag - und Antwortspiel zur
Hafensignalstation . Eine Lotsenschutc fährt aus .

Als zwölf Turmglockenschläge silbern in die Mee¬
resbrandung tropfen , lasten wirs genug fein mit
Tag und Nacht am Nordseestrand .

Konrad Haumann .

sive Wärme und trocknender Ostwind , der die
Feuchtigkeit verjagt . Gerade heute ist einer —
come and see , sagt der Engländer : Komm und
überzeuge dich .

Zunehmender
F remdenverKehr

im Schwarzwald .
Nur wenige Schönwettertage haben genügt , um

den Fremdenverkehr im Schwarzwald stärker zu
beleben . Seit Tagen zeigt sich eine vermehrte
Nachfrage nach Zimmern von Kurgästen aus allen
Gauen des Reiches . Der unleidige Juni beein¬
trächtigte ziemlich gleichmäßig den Besuch der
Schwarzwaldkurorte , jetzt aber beginnen sich die
namensbekannten Erholungsplätze allmählich zu
füllen . Namentlich im Murg - und Enztal hat sich
die Besucherfrequenz gesteigert . In zahlreichen

Gasthüfen und Hotels sind in den letzten Tagen
Kurgäste aus Norddeutschland , Berlin , Hannover ,
Hamburg . Kiel und anderen Großstädten in grö¬
ßerer Zahl eingetroffen . Herrenalb , Freudenstadt ,Wildbad , Schönmünzach , Ottenhöfen im nördlichen ,
Titisee , Hinterzarten , Feldberg im südlichen
Schwarzwald beobachteten eine wachsende Zahl der
ankommeuden Kurgäste . Beachtenswert ist auch
das Eintreffen zahlreicher Ausländer . So finden
sich in den neuesten Fremdenlisten der größeren
Schwarzwaldkurorte Namen von Kurgästen aus
Holland , Schweden , Schweiz . Dänemark , Nord - und
Südamerika und Oesterreich . Wie schon in den
letzten Jahren , so bemerkt man auch dieses Jahr
einen erfreulich regen Besuch von Saarländern im
Schwarzwald . In einzelnen Erholungsgebieten , so
im vorderen Renchtale , stellen die Saarländer ein
Hauptkontingent der Kurfremden , z . T . bis zu 60
Prozent aller Gäste .
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Ideale « Freitchwimnv ,
Luft und Sonnenbad
mit großer
Waldliegewiete

Ziel aller Erholungsbedürftigen
TENNIS I REITSPORT / KURMUSIK

Preisermäßigung für Albtalbahn -
Reisende an den Bahnschaltern
Karlsruhe und Ettlingen

Von
Johanna Silliug-Wicsner .

Schwab . Alb
Am glühheitzen Sommcrtag fielen wir schnau¬

fend und sehr höhendurstig im vertrauten Reut¬
lingen ein . Alte Kirchenpracht überstrahlt sein
heimeliges Stadtbild , seine stillen Winkel ,

Burg Lichtenstein in der Schwäbischen Alb,
bekannt ans Hauffs berühmtem 'historischen Romans

Laubengassen und Brunnenplätze . In de«
moosigen Mauergärtlein hängt der Holunder
Riesensträuße aus ; längst blühen die Linden ,
über jeden Weg streicht Roscnöuft : der Sommer
schasst aus dem warm geborgenen Talgrund im
Albvorland einen üppig blühenden (Karten . Hoch
und blau steht , als Schattenmauer , die Alb vor
Reutlingens Toren . Wer ihre Sommcrschön -
heit kennt , wer nur einmal echte Albluft trank
aus meilcnweiten Wäldern , kräuterreichen Hoch¬
flächen , wer die Höhlcnwelt dieses zerklüfteten
Felscnwalles bestaunte und dann wieder auf
einzigartiger „Ranöwanderung " von Plateau zu
Plateau streifte — der gehört der Alb für alle¬
zeit !

Gegen 000 Kilometer Wanderwege hat der
Schwäbische Albvcrein geschaffen . Da die Alb
glücklicherweise noch nicht kreuz und quer von
Bahnen und Kraftwagen befahren wird , so ge¬
deiht hier noch als köstliche Albblüte das un¬
gestörte Wandern , Schweifen , geruhsames Wei¬
len .

Wir haben den Frühzug nach Urach erwischt .
Stadt Eberhards im Barte , des „reichsten Für¬
sten "

. dessen Stammschloß noch heute neben der
kostbaren gotischen Amanduskirche steht und
manche Erinnerung an den alten Rauschebart
bewahrt hat , alte Wappcntafeln . Malereien .
Schnitzwerk im Goldenen und Weißen Saab
Eine landschaftliche Besonderheit ist das bei
Urach mündende schluchtrcichc Sccvurgertal mit
der schönsten Tuffstcinhöhlc der Alb voll selt¬
samer Stalaktite und vollendeter kristallinischer
Bildungen . In Secburg läßt cö sich sommer¬
lang wundervoll Hausen , wenn einem Urach
schon zu sehr „erschlossen " scheint ! In jedem
Jahr mit ungerader Zahl feiert Urach am 26.
Juli sein uraltes Volksfest des .Schäferlaufs " ,
diesmal ist es also wieder fällig . Hunderte klet -
tcrfreudigcr Schwabcnbubcn und Mädlc werden
dann mit besonderer Begeisterung die Uracher
Alb aufs Korn nehmen , aus deren walderfüll¬
ten «Gründen die herrlichsten Steige ins Hoch¬
land führen .

Eine wahre Albfreundc find Aufstieg und
Randwanderung zum Lichtcnstcin . Niemals
sind die Buchcnmecre um den Uracher Kessel
lichter und heiterer als am frischen Frühsommcr -
morgen , wenn die ganze Welt Sang und Klang
scheint . Wie ein Ewigkcitswerk tauchen die ge¬
waltigen Ruinen von Hohcn - Urach vor uns auf .
Hohe Torbogen , Wehrgängc , Maucrkranz der
berühmten Trutzfcstc aus dem 1 « . Jahrhundert .
Tie weite Bastion (702 Meters blickt übers
Urachtal . das berandrängende Waldgcdirg bis
zu Stuttgarts Türmen . Die Waldeinsamkeit
bat hier eine melodische Stimme , den Uracher

Beliebtet Luftkurort
im württ . Schwarzwald
450 m über dem Meere

Prospekte dch .d .Verkehrsverein
f
!
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Wasserfall . Ein silberner Schaumsturz von hoher
Steilstufe der mächtig ausgemauerten Wand.
Von allen Seiten strudeln die Quellen ins fel¬
sige Becken, quirlen in Kaskaden zu Tal . Beim
Uracher Wasserfall fängt dann das Klettern an.
Man erobert zunächst die Rutschenfelsen , dann
den nahen Gipfel der Hohen Warte (820 Me¬
ters. deren Umschau zu den schönsten in Schwa¬
ben zählt. Die charakteristischen formen der
Alb, ihre blendend weihen Kalkriffe . Dolomitcn-
nadeln , Türme , Zackenmauern , zeigen sich hier
in bunten Gruppierungen , und fern im Süden
grenzt die Alpenkette mit silberner Kontur den
Horizont. Hier oben beginnt die wcchsclvollc
Plateaurvanderung zum Eckiaztale hinüber , über
wellige Hochflächen. Wald - und Weideland,
blühende Steppe . Versteckte Dörfer , einsame
Höfe . Burgruinen stöbert man auf , und immer
wieder zweigen Pfade seitab zu seltsamen Fels¬
gestalten an steilen Rändern : Gelber , grüner
Fels , Sonnenfels und viel andere . Die Tages¬
stunden fliegen vorbei wie die Zitronenfalter —
und dann kommt die Sensation , wenn die Ric-
senspaltc des Echaztales vor uns aufgerissen wird
und man vom lotrechten Absturz , dreihundert
Meter tiefer, die ganze Talfurche mit einem
Blick umfaßt : In bunten Farbtupfen die Gärten
von Unterhäuser! , Obcrhausen, das herrlich um¬
grünte Honau. Am jenseitigen Rand der Kluft
ein phantastisches Gebilde , hingehext aus dem
Märchenbuch der Natur : Lichtenstein ! „Aus
einem tiefen , grünen Tal , steigt auf ein Fels
gleich wie im Strahl "

. , . Burg Lichtenstein ,
deren keckes Bild in alle: Welt bekannt ist , hat
der Sänger des Lichtenstein , Wilhelm Hanfs ,
nie gesehen , denn erst mehrere Tage nach seinem
Tode gab die „Romantische Sage " Veranlassung
zum Burgbau . Manches hat sich seit Hauffs Zei¬
ten hier geändert. Von der reizenden Talstation
Honau führt zur „Eroberung " des Lichtenstein
die einzige Bergbahn der Alb aufs Traiffelberg-
plateau , wo im Traiffelberghaus eine ideale
Gaststätte für Albwanderer entstanden ist . Von
hier umgeht man auf fast alpin wirkender Fel¬
senstraße die tiefe Dobelschlucht und wandert
ins vielhundertjährige Wald- und Parkreich, das
den Lichtenstein grün und schattenkühl umrauscht .
Hier hat Hauff das originellste aller Denkmäler
gefunden: auf frei aus der Tiefe ausschiehender
Felsnadel steht die Beronzebüstc des Dichters,

das jugendschöne Antlitz zum Lichtenstein gewen¬
det. Wundervolle Fernsichten eröffnen sich vom
Tchloh und Forsthaus , und nicht weit liegen die
geheimnisvollen „Nebelhöhlen "

, wo die Geister
vom Lichtenstein Hausen . . .

VOlk . Wer viel von seinem Leben haben will ,
muh viel reisen . Was ist ein Jahr , in dem es
keine Reise gegeben hat ? Ein doppeltes an Ar¬
beit, ein halbes an Freude .

Kurz ist das Leben : wer cs intensiv leben
will , der muß viel reisen. Auf die Frage ,
warum die meisten Tiere so ernst , die Vögel da¬
gegen so lustig seien , antwortete einst ein Klu¬
ger : „Die Vögel können gar nicht traurig sein ,
weil sie immer Reiseplüne im Kopfe haben.

"
Machen auch wir etwas mehr Platz in unserem
Denken für solche beglückenden Projekte , vor
denen die Sorgen Reißaus nehmen ! Und dann
frisch hinaus in die Ferne !

Aber in die Ferne , die uns die deutsche Hei¬
mat sck>cnkt ! — Man braucht nicht immer an
fremde Länder zu denken , wenn man zum Kurs¬
buch greift. — Das Wunderland der Heimat ist
so groß und mannigfaltig , daß es eine Sünde
wäre , es hinter das Ausland zurückzustcllen .
Hat nicht Deutschland herrliche Wälder , male¬
rische Städte , verträumte Winkel und roman¬
tische Schlösser und Burgen in Fülle ? Wo gibt
cs so viele Dome und Museen, Galerien und
Pflcgestätten urwüchsiger Volks- und Hetmat-
kunst, um die uns andere Völker beneiden ?
Denkt an unsere Erholung spendende Meeres¬
küste an Ost - und Nordsee mit dem blendend
weißen Stranh und der unendlichen Weite, mit
dem silbernen, Flimmern rauschender Wogen !
Und überall tummeln sich frohe Menschen , die
den Alltag daheim ließen und sich verjüngen-
Denn wie der Alltag altern läßt , so macht das
Reisen jung.

Ein moderner Jungbrunnen ist die Eisenbahn.
Es gab einmal eine Ueberraschung an der Tafel¬
runde , als ein Flieger erklärte : „Am liebsten
reise ich immer noch im v -Zug : das kostet kerne
Nerven , es beruhigt." Eisenbahnfahrgast zu sein
beruhigt . — Die rollenden Räder sehen in uns

Durlach
Bibel - u . Erholungsheim

nashl
Bestempfohlen für Erholungs¬
bedürftige . Pensionspr . Mk . 3.—
bis 3 .25 pro Ta g. Anfragen a . d.
Lei tune des Hauses .

Turmberg Durlach

mit praehtv . Ausblick auf Bhein -
tal , Schwarzwald . Pfalz . Große
Terrasse . Vorzügliche Küche ,
ff. Weine . Monineer Biere .

— Bergbahn -Endstation . —
Neue breite Autozufahrtsstraße .
(Siehe besondere Markierungs¬

tafeln ) .

Durlach

Herrenstr . 21. Straßenbahnhalte¬
stelle Rathaus . Anerkannt gute
Küche , ff . Weine und Biere .
GemÜtT. Lokalitäten .

Inh . Emil Seyfried .

Durlach

Cafg Luginsland
Auf halber Höhe des Berges .
Herrliche Aussicht . Bestgef .
Familienkaffee mit eig . Kon¬
ditorei . Weine und Biere .
Tel . 470 . Bes . : E . Wagner .

Berghausen
Der beliebte Ausflugsort der
Karlsruher (18 Min . Fahrzeit
mit der Bahn ) .
tiaifliauszumlldler
Bekannt gute Küche , ff . Weine
u . Felsbier . Schöner Saal und
Nebenzimmer . Vereinen beson¬
ders empfohlen . Tel . 442 Durlach .

Besitzer ; Johann Ntickles .

Lesen Sie die Beilage . ,Wandern und I
Reisen “ des KarlsruherTagb 1att es |

Bad Wildbad
Han MiMai
inmitten der Stadt . Bekannt
für beste Küche und Keller .
Pension 5 Mark .

Besitzer : Christ . Raisch .

Bad Wildbad
uw neutsener hoi

Ruhig -ste Dage nächst den Ther - '
malbädcm . Neuzeitlich einge - \\
richtet . 75 Betten . Pension ob |i
7 .50 M . Gartenrestaurant . Groß . >•
Garten beim Haus . Prosp . durch i‘
Besitzer u . im Tagblatt Tel . 322.

Besitzer : Robert Kieser . j

Wildbad

Windhoff
Behaglich vornehmer Familien¬
gasthof . oberhalb d . Enzanlagen .
Inmitten von Wiesen . Wald
3 Minuten . Freibad 1 Min vom
Hause . Große Glashallen und
Terrassen Wiesen -CafA Pen¬
sionspreis von Mk . 5 an . Ga¬
ragen . Tel . 205 . Bes . : Fr . Treiber .

Enztal / Enzklösterle
bei Wildbad (Schwarzwald ) Tel . Nr. 3

Pension Sfleringer
Neu auf » beete eingerichtet , fl.
Wasser . Bad . Sonnenbad und
Garten , schönste freigelegene
Fremden ». Für vorzügliche Ver¬
pflegung wird garantiert . Eigene
Metzgerei . Voller Pensionspr .
3.60 Mk. Prospekt .

Enzklösterle Obei WiWibed)
(602 m. ü. M .)

S?S »z.Waldiiorn
Altbekannt , gut bürgerl . Haus .
Gute Verpflegung . Mäß . Preise .
Eigenes Forellenwasser . Garage .
Mehrmals täglich Autoverbm -
dran« mit Wildbad . Tel . 14. —
Schwimmbad beim Hause . Pro¬
spekte durCh Besitz , und Tagbl .

Besitzer : Paul Zipperlen .

Enzklösterle

SÄ» zur Krone
Abseits der Verkehrsstraße in
ruhiger Eage . Staub - u . lärm -
frei. Zeitgemäße Preise . Groß . £
Garten . Liegehalle . Tel . No . 2. j

Besitzer : W . Strasser .

» im Schwednbachtal . inmitten des
Hochwaldes . Liegewiesen . Liege¬
halle . Bäder . Terrassen . Frei¬
badgel . Pension Mk . 3 .80—4 .50.
Bei Voranmeldung Bahnabhol .
m . Kraftwag . Hirsau (Schwarz¬
wald ) . Tel . Calw 324.

Sthwzw

!

' ältest , b . cmpf. Haus a . Platze,
i . Höhenl . am Walde , fl . Wasser .
Garage , gr . Garten , für bürgerl .
Küche . 4 Mahlzeiten . Pension »-

t preis Mk . 3 .50 .

Höhiuttkurort simmepsfefd , 780 m noch
Gasthaus u. Pens . z. Hirsch
Kuh ., staubfr . Lage , umgeb . v.
Tannenwäldern . 5 Min . v . Wald
entfernt . Jagdgelegenheit . Bad .
altbek . gute , reichl . Verpflegung .
Mäß . Preise . Bes .*. E . Hoffmann .

Zavelstein (bei Bad Teinach ) . jj
Privatpension

Schroffe !
Bekannt gutes Haus für Er¬
holungsbedürftige aller A r t .
Gute Verpflegung u . Unterkunft .
Schöner Garten für Liegekuren .
Bad im Haus . Preis 3 .50 Mark .

in treundiscttwarzwalfiiandnausl
500 m i . Geb . find . Somnierg . b . S
best Verpfl . wirkl . Erholung ^
3 .80 M . v . Tag . schön , Geg .,
viel Wald u . Wiesen . Butter - -
küehe . Forellen . Frau Klara '!
Sennhenn . Gundringen b . Nagold , jj

Hotel u . Pension
Fetscher

Laiz . 575 m ü . M.. Donautal .
Bahnstation Sigmaringen , in 2 M.
mit Auto zu erreichen . Pens . 4 Jl
bei 4 Mahlzeiten . Prosp . bei Bes .
u . i. Tagbl . Tel . 255. K . Fetscher .

Ueberlingen am Bodensee .
Gasthaus zur Rose ^ etApoth .
Guten bürgerlichen Mittags - u.
Abend tisch* hauptsachl . an Kur¬
gäste . d . Privat wohnen . Größte
Aufmerksamk . bei Zubereitung
der Speisen . Preise billigst .

Besitzer : Franz Bernhard .

immensiadt ÄÄ
Pension Kennerknech !

Herrlich , auch ruhig u . staubfrei
gelegen . Hfcchgebirgsaussicht .
Nähe Wald und See. Bad . Bal -
kone . Gartenterrassen . Pen¬
sionspreis bei 4 Mahlzeiten 3.50
bis 4 Mk . Verlangen Sie Pro¬
spekte . — Referenzen .

SchwSblsch Hall
Hotel Lamm -Post

Bes. Bug«Gut &hrloln . Bestgeführtes
Haus bei mäßigenPreisen, KUche und
Keller von Ruf, stets lebende Forellen.
Zeitgem. Fremdenzimmer. Gemütliche
Lokalitäten.

Neckartal - Zwingenberg
Hotel - Pension

„ Schiff - Post “
gegr . 1767 u . seither Familien¬
besitz . Bill . Pensionspr . Fließ .
Wasser . Strandbad , direkt am
Neckar u . Walde gelegen . Post
iiu Hause . Fernruf . Oeffentl .
Femsprechst . Bes . : Georg Leitz .

Höh 'lufmorort KortetslHins &.Hlrfcftiiorn
6asth .z.w6i6en Lamm a- Neckar
Neu edagerichtete Fpejüd -enzim-
mer mit fL Wasser , herrlicher
Fernsicht auf Berg und Tal .
5 Min . v. Walde , lietgewiese ajn
Hause . Pensionspreis bei guter
Verpflegung , (4 Mah 'la . ') M, 3 .50 .
Autoverbindg . nach Hirschhorn
u . Beerfelden . Tel . Rothenberg 7

Höhsnlultkurort o&er - ADlsteM
iin Odenwald , am Hardtberg ,
600 Meter . Pension Zum gold.
Bock . Altbekanntes Haus , gute
KUche . gute Verpfl . 22 Betten ,
schöne Zimmer . Schöne Wal¬
dungen m . schönen Fernsichten .
Pensionspr . von 3 Mk . an mit
4 Mahlzeiten . Monatspension
80—85 Mk . Bes . : Gg . Berg .

Lulthurortwaldmlchelbach ^
Gasthaus und Pension

Zum Odenwald . Telefon 18,Schönen ruh . Ferienaufenthalt
b . gut . , reich !. Verpfl . Pensions¬
preis Mk . 3 .80. bei 4 Mahlzeiten .

Bes . : Emil Farnkopf .

Hirnen - M | | n , j| | | K ,
rK :

turthur lIUIMUkufw
in waldreicher Lage . Beste Ver¬
pflegung . Pension von 3 Mark
an . Forellenwasser . Prospekte .
Tel . 64 . Besitzer : E . Hofmann .

In . ev. Pfarrh . d . nördl . Sclrwarzw .
idyll . Höhenlage (420 m) . Wald¬
landschaft werden

Erholungsuchende
auch Kinder freundl . anfgenomm .
Preise d . soz. Lage entspr . Anfr .
unt . 2790 ins Tagblattbüro erb.

Karlsruhe -Gartenstadt

Gartenstadt -Cafö
Rüppurr

Ostcndorfvlatz 1. Erstes Cafö am
Platze. — Eigene Konditorei . Grobe
Auswahl in Torten und Kuchen .

Besitzer : August Fischer .

Reichenfiach bei Ettlingen

SONNE
empfiehlt ihre verschiedenen Räume
für Vereine , Schulen u . Ausflüg¬
ler . Qualitätsweine . Bürgl . Küche.
Eigene -Schlächierei. Tel . Ettlingen
Nk. 240. — A. Mai .

Gasthaus „iteurod
“

(Albtal )
direkt am Bahnhof Etzenrot . Ein¬
ziges Gasthaus am Platze. Gute
Küche . Eig . Metzgerei. Reine Weine.
Tchrempp-Bier . Spielplatz . Frem¬
denzimmer . Inhaber : Karl Her« .

Etzenrot (Atntai)
SzStrauo
10 Min . v. Bahnhof Etzenrot
Bekannt gut u . preisw . ! . Küche
u . Keller . Beliebtes Ziel f. Vereine .
Pens , zeitgem . Tel . Ettlingen 263.

Besitzer : Ang . Dahlinger
(früher Karlsruhe ) .

Spielberg (Albtal )
Basthaus zur Sonne

25 Min . v . Bahnst . Svielberg od.
Etzenrot . Eia . Metzg. Gute Küche u.
Getränke . Groß . Saal f. Vereine .

Besitzer: Karl Kirchenbauer.

LMMiei Fischweier
(Albtal )

Bahnst . Sptelberg -Schöllbr. Stütz¬
punkt s. Ausfl . ins Moosalbtal —
direkt am Wald . Gute Fremdenz .
Verpflegung . Garage . Tankstelle.Schwimm - u . Sonnenbad . Empf .
Wochenend . Tel . Nr . 6 Marxzell .

Besitzer: Karl Maier .

Besuchen 8ie

marxzeii
„marxzeiier mflhie"

„Historische
Dr .-Carl -Benz -Stube “

Neuzeitl . Fremdenzimmer .
Pension ab 4 Reichsmark .

Snez-: ..Forellen "
. Telephon 2.

Marxzell

Mäßige Preise, gut bürgerl . Hau ?.
Vorzügl . Küche. Waldreiche Lage,
fl. W. , Zentralhzg . Günst . Wochen¬
end. Tel . 3. Bes. : L. Neuer .

Merrensld

Einziges Hotel erhöht am Wald ge¬
legen. — Fließendes Wasser. —
Privatbäder . — Pension ab 7 Jt .

Besitzer: O . Zobel.

Höhenluftkurort

DOBEL
720 m ü . M . Würtr . Schwarzwald ,
zwischen Wildbad u . Baden -Baden .
Ruhige Lage, inmitten beul . Tan¬
nenwälder . Bes. geeignet für Ner¬
oöse , Herz- n . Asthmaleidende. Pro¬
spekte durch Kuroerwaltnnq „ im
Karlsruher Tagblatt erbältlich.

Rastatt

Konditors ! - Cafe
Moritz

AJtbekamoites Caf6 mit feinster
Konditorei , im Zentrum gelegen .
Gute AutoparkmögUichkeiten .

Gernsbach

Pension Schmelzte
Gottlieb -Klumpp -Str . 14. Fern¬
sprecher 559. Neu erbaut , reiz¬
volle freie Lage . Neuzeitl . ein¬
gerichtete Fremdenz . m . Balkons .
Garten . Zentralheiz . Fließendes
Wasser . Bäder . Behael . Aufent¬
halt f . Erholungs . 20 Betten .
Mäßige Preise . Prosp . d . Bes .und Tagblatt .

Gernsbach i . Murgtal
Kurhaus (Mach
Hotel - Restaurant - Kaffee
m . großer staubfr . Parkterrasse .
Bevorzugter Ausflugsort der
Karlsruher . Garage . Forellen¬
sucht Tennisplätze . Tel . 201.
_ _ Inh . : Paul Ehlers .

Gernsbach
Hotel - Pension Löwen

an der Murgbrücke .
Bestbekannt für Küche u . Kel¬
ler . Groß . Saal f . Vereine . Tanz¬
diele - Tägl . Konzert . Für Pen¬
sionäre Sonderpreise . Prosp . beim
Bes . : Otto Maler . Kücihenmstr .
Telephon 381 .

Gernsbach
PensionzJiliMm

2 Min . v. Bahnhof . Altbek . gut .
bürgerl . Hau «. Schöne Fremden¬
zimmer . Musiksalon . Großer
schattiger Garten . Garage . Zeit¬
gemäß herabgesetzte Pensions¬
preise . Parkplatz . Tel . 476 .

Bes .< J Langenbach .

Gernsbach

Pension z.Hreoz
gegenüber dem Parkplätze a . d.
Murg . Bestbek . bürgerl . Haus .
Für Reisende u . Touristen , sow.
Vereine bes . empfohlen . Großer
Garten . Garage . Mäßige Pen¬
sionspr . Telephon 378.

Bes : H . Walter . Küchenchef .

Langenbrand (Schwarzw.) Bad .

Gasthol z.0chsen
Telefon 209 Forbadi

Neu umgebaut , schöne Fremden¬
zimmer . große Lokalitäten für
Vereine . Eig . Metzgerei (Forel¬
len) . Schöne Spaziergänge . Mäß .
Preise . Prosp . Tagbl . und Bes .

Bes . : August Geiser .

Sehönmünzach im Schwarzwald .

Pension Julius mutier
Ruhiges Haus . Nähe Wald .
Wiesen und Wasser . Gute und
billige Verpflegung .

Sehönmünzach im SchwarzwaW *

Pension Julius Rlöiier
Ruhiges Haus . Nähe Walch ,
Wiesen und Wasser . Gute unu
billige Verpflegung .

Besenfeld , 800 m fl.IKL 1

Gatthot Penlionsonne
Bestempfohlen , neuzeitlich ein¬
gerichtet . Fließ . Wasser . Garaf «
Pens .-Preis 3 .50—4.00. Prospekt
durch d . Tagbla/tt u . den Bc*
sdtzer Ernst Pfeifle .

I Kirschbaumwasen (Bahnstation*
[ (Murgtal )

gftr. zin UiaidecK
Schönste Lage d . Murgtals . Frä ^
sonnige Räume . Vorzügl . y e£
pflegung bei 4 reichl . Mahlz^
Pens . 3 80 . Günst . Wochenendpr -
Prosp . d . Inh . und im TagbJatt -

K . Keßler , Küchenchef

Klosterreichenhach
Pension

Sonnenberg
Einzig erhöht gelegenes Ha «9
am Tannenhochwald mit priicB’
tigern Rundblick , moderne Frsor
denzimmer . fließendes Kalt - uD^
Warmwasser . Zentralheizung *
Wannen - und Flußbäder . Bieg?
wiese . Pensionspreis Mk . 4.-^
Prospekte d . den Bes . H . Gaise **
Telephon 2297.

Klosterreichenbadi
Pension und Gasthol

zum Ochsen
Gut . bürgerl . Haus . , ruhige Lag e:
in nächster Nähe v . Wald . BaJ
u . Flußbad . Pens . 3 .80 . Tel . 222*

Auf Wunsch Prospekt .

Balersbronn

Gasthof -Pensioft
zur Krone

Bcbannt aut bürgerl Haus . Schösi^
Kremdenzim. Beste Verpflegung T
zeitgem. billig . Preisen , (sielegend ,
zur Jagd u . Forellenfischeret. T»'
lefon 2209. Besitzer Karl Günther

Balersbronn

Unmittelbar am Etng . v . Batet *
bronn , an b . Murgtalstr . Karlsrno -
—Baiersbronn . Altbekannt f . »w
Küche u . Keller. Schöne tzremd« ^
zim. bei bist . Bercchng. Tel . 212»

Bes. Ebel« . Rav » SSw«.^

ÄmitteitaiÄr ^
Gasmot u . Pension zum Mi *
Direkt am Tannenwald . . ffljfjherrlich . Talaussicht u . ruhig *;')
staubfr . Lage . Zeitgem . Preiffi
Viel besuchter Winter - u . Soi# -
meraufenthalt . Tel . 2280 : FrÄ
denstadt . Bes . : Fritz Reinhard ;

Wer sich gut erholen will , gei*
nach dem Höhenluftkurort

Göttelflngen b . Freudenstadt
Pension Theurer u . Girrbnch ,

Neu einger . Fremdenz . Gaw
m . Tannenwald umgeben . Scho#;
Aussicht . Herrl . Spaziergang ®;
Gr . Liecegarten . Schwimmba “
& Std Gute Küche, reichlich»
Mahlzeiten . Pension Mk . 3 .5y
bei sof . Anm ., evtl . Ermät ;
Ansichtskarten vom Ort !
Pension im Tagblatt .

nur den Fahrgast : sie wollen unsere Reisefreude
mehren.

Nach einem alten Wort liegt das Glück der
Erde auf dem Rücken der Pferde . Heute sind
die Bahnhöfe unserer Eisenbahn die Tore zum
Glück — weit geöffnet warten sie auf uns .

Tausende und Abertausende kommen von
weither, sogar über den Ozean , um Deutschland
kennen zu lernen . Dieses Deutschland ist unser
Vaterland . Sollten wir es nicht besser kennen
als die Fremden ? Hat nicht so mancher der Hei¬
mat eine Retseschuld abzutragen ?

Und dann noch eins : Das deutsche Land ist ein
gastfreies Land . Gastfreundlich im Sinne der
altgermanifchen Tugend . Jede Landschaft, die
wir aussuchen , gibt uns von ihrem Wesen etwas :
denn es ist ihr Beruf zu geben . Darum ist es
so :- ahr gesprochen : Der Mensch wird Mensch
durch Erziehung und Reisen. Und wenn wir
mehr als je den deutschen Menschen erstreben ,
dann wollen wir ihn mit immer größerer
Freude erziehen zum Reisen in — Deutschland !

W . M ü l l e r - G o r d o n .

Ins Albtal .
Lauge Wochen mit Regen auf Regen liegen hinter

uns und mitilerweile ist der Juli in die Lande ge¬
zogen , ohne öah die Freunde des Wandersportes und
der Areindenverkehr von den vergangenen Monaten
etwas gehabt hätten . Nun heißt es aber : Nützet die
Zeit , denn rasch verfliegen die schönen Tage und gar
bald wird es wieder herbsteln . Fetzt um die Sommers¬
zeit locken die schattigen Wälder , die kühlenden Bäch¬
lein , die reifende Pflanzenwelt , die Tiere in F-eld und
Wald . Niemand bleibe daheim . Die Anwohner unserer
Umgebung haben er so beguem, so leicht , den nahen
Schwarzwald mit dem schönen Endziel Herrenalb auf-
zuiuchen und die Unkosten sind für jegliche Berhältnisse
noch erschwinglich . Das schöne Albtal lockt mit Macht.
Ueberall werden die Wanderer und Kurgäste gerne aus¬

genommen , speziell Herrenalb bietet alles auf , "j
jedermann schöne Stunden zu bereiten . Ta ist “J
herrliche Strandbad mit geringe » Eintrittskosten , Jj
schöne Kuraarten , in dem eine treffliche Künstlers««!
musiziert und unermüdlich ist , die Besucher aus *2
genehme Art zu unterhalten . Roch manches
bietet Herrenalb — drum nützet die Zeit und
hinaus . —st^

Autoverkehr j
im Nordschwarzwald

Seit Tagen hat sich der Autoverkehr in den
schivarzwaldtälern bedeutend gehoben. Lebhaft frea » ' !
tiert von Privatkraftwagen werden vor allem "jj
Strecken von Mannheim —Karlsruhe durchs Albtal Ja
Herrenalb , von wo di« Höhen-StaatSstraßen dj »
Kävpele—GernSbach nach Baden -Baden und über
nach Wildbad bevorzugt werden . Nach Ausweitung
Straßen ist jetzt auch die Strecke Wildbad —EnzkliMä
— (Yompelscheuer —Besenseld—Freudenstadt stärker JjJ
den Mittelpunkt der BerkehrSinterefses gerückt. ?
entlastet u . a . auch die äußerst rege freauentierte
talstratze Rastatt — Gernsbach — Schönmünzacĥ
Freudenstadt . Tis letztere Straße ist unterhalb stvr̂ ll
und oberhalb Schönmün »ach in den Ueberholumä
kurven ausgeweitet worden und vielfach erhielt sie u' l
frischen Stratzenbelag .

Vom Badener Höhengebi et
tim Bereich der Badener Höbe hat sich ein le &ödPjj

Wandererverkehr entwickelt. Bevorzugt werden
wärtig die Ausstiege vom Bühlertal über Gertel^ j
nach Wiedenfelsen, Sand , Hundseck, Plattig ’L
Bühlerhöhe . Tie einzelnen Kurhäuser haben in JJJ
letzten 14 Tagen viele Anfragen von Kurgästen erba^ »
Die Pensionspreise sind erneut ermäßigt worden . Ans:
Posten verkehren mehrmals am Tage von Bühl
HundSeck , von Baden -Baden nach Bühlerhöhe und
SerrenwieS . Die Route Raumünrach —Herrenivieö^
fiit de » Autoverkehr ebenfalls ausgehesiert worden.
Turm auf her Badener Höhe ist jedermanp »ugänB^
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Wandern und Reisen Seite 3
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uns . ei«enurtia,ist . sas . Murgtal .
Mdrvmantikt unS Anmut verleihen ihm crbwech -
ie»nd boS, Gepräse . Breit uns weit ««öffnet
twR sei» Auslauf nach Ler Meinnieseruna zu,

und schmal ist bet Mittellauf . wE wilder ,
Mvresker Szenerien , dann hinwiederum be-
mwist aedehnt. aber rwll Ltebrerz sein Oberlauf.

Als ein kleines Juwel historischer Stadtvan-
MM schmiegt stch das Städtchen G -ernSbach
«^das vordere, brertausladende Dal et». Ge-
«estnutsvoll erzählen Sie alten , mächtigen

mm
Talseiten emvor , teils in Richtung auf das
Baden -Badener Revier , teils ostwärts hinüber
nach den einzigschSnen, weitausgedehnten wür -
tembergischeu Hochwaldungen. Eine sorgsam an¬
gelegte Straße führt nach Passieren des Städt¬
chens durch duftige Laub- und Nadelforsten
hinauf zum Ebersteiner Schloß und von Hier
Wer die Walskam-mhöhe zur Jischkultur bei
Lichtental hinab nach Baden -Baden .

Bon einem ausnehmenden Reiz ist der Aus¬
blick vom Schloß hinunter in das stch mehr und

m > 0 1K **

iMNIf

Das Luft- und Schwimmbad Gernsbach im idyllischen Jgelbachtal .

^ chwarzwaldtannen, sowie die munteren Bäch-
Kln , Rinnsale und iWaldbrunnen dem stillen
Wanderer die trauten Sagen vom Zwerge in
Arnsberg , der Klingelkapelle, den Ebersteinern,

Rockertweible , der Tenfelsmühle usw .
Gernsbachs alte Kirchen voll reiner Gotik,lew Storchenturm . sein Rathaus patrizifcher

Prägung , seine schmucken alten Brunnen , ncht
Wetzt die hohen spitzen Giebel seiner Bürger¬
häuser erinnern an die dahingegangene schöne

^ieit . In jüngster Zeit bildet der Kurgarten
D" ben bestrickend eindrucksvollen alpinartigen
Anlagen , über die sich der moderne Bau des
" Urhauses beherrschend erhebt, ein Anziehungs¬
punkt der Jremden von Nah und Jcrn . Mehr¬
mals wöchentlich läßt die Stadtkapelle ihre Wei¬
len dort vernehmen. Im Hintergrund des Blu-
blenparks . der sich terrassenförmig ausbaut, winkt
^as Jgelbachtal und das neue, großzügig an¬
gelegte Jreischwimmbad.
, Anhöhen bis zu 7M Nieter umrahmen das zu
Heiden Seiten der Murg gelegene Städtchen.
Entzückende Juß - und Jahrwege mit unterwegs
lesselnden Ausblicken schlängeln sich auf beiden

mehr verengende Murgtal . Zwischen saftigen
Wiesen - und Talgründen schimmert die silberne
Wasserader der Niurg , malerisch abgeschlossen von
sonnigen Weinbergen und dunkelgrünen Wäl¬
dern - Biele schmale windungsreiche Pfade durch¬
kreuzen das Landschastsidyll , und an den wie
schmucke Baukästen ausschaueuden Häusergrup-
ven mit ihren ziegelroten Dächern schnaubt die
Eisenbahn vorbei. Aus einem Kranze von
Rankenrosen, Efeu und -Fuchsien erhebt sich das
auf mächtigem Jelskoloß gelegene Schloß Eber-
itein , ein uralter Auslug , der die Bilder wechsel¬
vollster Zeiten gesehen .

Gernsbach ist der Mittelpunkt der viel beuühu
ten Kraftpostlinie Baden -Baden — Eberstein-
schlob — Gernsbach — Loffenau — Herrenalb ,
zugleich auch der Ausaangspunki zu prächtigen
Wanderfahrten nach den nahen Luftkurorten
Scheuern und Lantenbach , Obertsrot und Rei¬
chenbach, Staufenberg idem berühmten Erdbeer-
ländchenN und Eberstcinburg, sowie nach dem
Lautenfelscn, der Teufelskanzel, zum Bernstein ,
Malberg und Scheibenbcrg, sämtlich felsige
Waldkuppen mit umfassenden Ausblicken, - zu den

JVeutveier
Gasthaus zum

»Lamm «
^ ‘dbtes Aiosflugezdei d . Karls -
r®her im Rebgebiet . Ausschank
?■ Winaergenossenschaft . Spez . :
f/ ^aw . Mauerwein . Vorzügliche
fliehe (Forellen ) , Schwarzwäld .
^ hernstube . Eigent . H . Graf .

Maas - ResM
Katiee onuiindech

bei Bühl . Bevorzugter Ausflugs -
punkt u . Kuraufenthalt . Einzig¬
artige Aufisacht. Frei gelegen ,
rings von Tannenwäldern um¬
geben . Beste Verpflegung . Pen¬
sion von 4 .50 M . an . Auch große
Raume f . Vereine , Schulen , Ge-
sotfschiaften . Tel . Bühl 566. Post -
hiifstelle . BeÄtser : R . Grässcl .

Ottenhofen
im Sdrwarzwald

311—1003 m . tL d. Meer . Idyll .
Luftkurort am Fuße d . Hornis¬
grinde . Stützpunkt für Ausflüge
n . Ruhostein . Wdldsee , Hornis¬
grinde . MummeJsee , Allerheiligen ,
Kurgarten , u . Kurkonzerte . Täg¬
lich Kraftwagen -Rundfahrten .
Bestgeführte Gasthöfe u . Pen¬
sionen . Zeitgem . Preise . Prosp .
u . Auskünfte d . Verkehrsverein .

neuuieier°"rReDsiocH
St . v. B .-Baden . 40 Min . v.“tat . Steinbach entf . Gr . Saal

Nebenz . (f . Vereine sehr ge-
®:*n . !) Veranda m . prächt . Aus-
“tcht a_ Rebgel . u . Gebirge ,
SlWle die Yburg . Gr . Garten ,
a is Weinberge . Schöne Frem -
Unz . Billige Pension . Wochen -
Saidpreis 5 Mark . Telephon 240
^ tembach . Bes . : Karl Walter .

Ottenhofen

Schwarzwaldhaus
Thiele

Privatpension . Haue I . Ranges .
Staub - u . lärmfred . Groß . Gart .
Fl . W . Zentrallhag . Zimmer m.
u . ohne Pension .

D «. San . 11t tül . ft. c als Kn . bau.
geösfttct. liegt im Zentrum deS
Kn;gcbietcs der Badner Höhe , !. d .
Nähe der Sandsee . Babnstat . Bübl
u . Baden -Baden . Pension ab 0 M.
Prospekt. F . Hufe.Affental

Gasthaus zum
»Auerhahn «

t^ hönstes Ausflugsziel im Re-b-
Großer Sakl u . Garteoi für

u . Gesellechaften best -
■»Pj-PföihleDL LpsLial. : Aifontaler
^ rweln . Bes . : CI. Winkler .

OttenhÖfen
Gasthof und I | | JI \ E
Pension zur mm irE

Gutgesführt , n«UDoitl. eingeridht .
Familienhauß . Gemüt }. , stalechte
Bauemstufbe .. Liiogewieöe. Aus -
bUckredclie Veranda . Sonnen -
büder am Acherfbacäi. Pension
ab 4.—. Prosp . d . Bes . u . im
Tagibl . Tel . 288 Kappeirodeck .-
Bes . Bh . Schneider .

Adlern

Konditorei - Cato Blatt
am Adlerplatz .

Altbekanntes Cafö mit feinster
Konditorei .

r
' - '

„Buhlertal
Bsthaus z. Löwen . - Metzgerei .
Besitzer : Reinhard Grethel .

d2jl®tändig neu erbautes Haus ,
opwner Saal für Vereine und
S ~ 0Wschiaften bestens geeignet .
5 erfwehe Fremdenzimmer . Vor -
^ 'hche Küche . Reine Weine .

Sahrompp -Prinitz -Riere . Auto -“ •ra* e . (Te i. 692 Amt Bühl .)

Obersasbath

Gasttiol u.Pension GrüsseimDiile
Haltest , d . Autolinae Aehern —
Hornisgrinde . Sfcaubfr. , rings ^ v.
WaJd u . Wiesen umgeb . Nädist
d . Forelleinbacjh . Gute Verflog .
Pons , ab 3 .50. Tel . 562 Aohern .
Prosp . d . Bes . u . Karlsr . Tag -
blatt . Bes . : Hermann Grässel .

OttenhÖfen
Galthaus und ■» Md * E I
Pension zum E IwVIE ■
direkt b . d . Kirche am Kungart -
Neiuranor . Zimmer . Bestibekannt .
FamiBemgashhaiUS. Pension 4 Mk.
Für Touristen billigstes Nacht¬
quartier . Gemüt ! GeseHsahajfts -
8äle f . Vereine . Prosp . d. Bes .
u. im Tagbl . Tel . 282 Kappel¬
rodeck . Bes . Fr . Roth .

Adiem

Hotel
Deutscher Hof

moderne Hofee-l-Netibau
- am Bahnhof .

Wasser . — l&entralhei »ung .
^ Garage . —- Tel >ephon 544.

Sasbachwalden

Gasitioj zum „Badischen Hol
“

Inmitten d. Ortes . Kraftpost -
haitestalle . 2 Min . v . Schwimm¬
bad entfernt . Fremdenz . in aus -
sichtsr . , luftig . Lage . Gut bürgl .
Küche . Reine Weine . Monänger
Export . Zeitgem . Ibffl . Pensions¬
preise . Tel . 583 Achern . Prosp . d.
Bes . u . Tagblatt -Büro .

Be» . : Gustav Zink Wwe .

OttenhÖfen

Peushm 9 Stemevt
ft

am Anagartg d. Ortes in Idyll,
landschaftl . l ^ ge , hinter macht .
SohiwartowaidÄnneaifc Bevanaugt .
Sommerau fentb . Pensa an ab 4.—
J&entnaJhÄgi Garage . Kig . Auto .
ForeiJeoifisoherei . Prosp . d . Bes .
U- im Tagbl , Tel . 292 Kappel¬
rodeck . Besitz . J . Springmann .

Bühlertal

Gasthaus zum
A

»Adler «
rhgliÄ ' K'i't biiirgerl. Haus . Vor -
Mom?10 Verpflegung , ff . Weine .

Hier . Größter Saal m .
ein—^ roüihne snr Platze . Ver -
6Qll>fcM,u ' Gdsdlsohaftcn best -

n Bes . : Otto Haungs .

Ottenhofen
Gasthof und Dflllfl “
Penfion zum pfT llllsf

Altibek. beötempfohJ . Haus -, Vor -
Lügl . Küche . Prima Weine u.
Biere . Neurenov . Saal u . Frem -
denziinm . Pension ab 4 Mark .
Wochenend *» Mk . 5.50 . Tankst .
Garage u . Autovermdetg . Prc« p.
d . Besitz , u . i . Tagbl . Tel . 205
Kappelrod . Bes . Albert Schnurr .

OttenhÖfen
Hotel u . Pension

Wagen
Ideal geführt . Farn .iHäengaethiaue .
FI . W . Zhzg . Tennis . Sport .
Big . Park . Pension v . M . 4.— an .
Prosp . d . Besitz , u . im Tagbl .
Tel . 485 Kappelrod . Bes . Karl
Wbber .

I Oberkirch (Renchtal )

Hotel - Pension
„ Obere Linde “

Vornehmes Landhotel . 45 Betten .
FI . W . Herrf . Garten . Terrasse .
Pension ab EM . 4.—. Tel . 287.
Prosp . d . Besitzer u . Tajgihlatt-
büro . Besitzer : Z. DÜger .

Lautenbadi
Qacthaus - Pension

zum Kreuz
<Gnt . büagl . Haus . Schöne Frem -
desxarmmer. Pensionspreis 4.— M.
XeL 266 OtoerkiTch. Prospekt
'durch Besitzer u . TajthfattbürO -

Bes . : Geschwister Maier .

Lantenbach (Rendite ! ) Gasthaus
und Pension „Zum Schwanen “

Altbek . gut bürg . Haus . Gute
Verpfl . Pens . -Pr . 5.50 M. Auto -
vermietun « . Tel . 245 Oberkirch .
Prosp . im „Tagblatt “ .

Bes . : Otto Sester . Küchenchef .

HttDacKer-Hof
im Renchtal

■Gut ednger . Hans i . einzig schön .
Lage . dir . a . Walkte. Staub - und
gerääxschL Schwimmt- u . Sonnen¬
bäder beim Hause . Anerk . gute
VerpffL Pens . M. 5.50. Teil. Ofoer -
kirch 377. Prospekt d. Tag/blatt
und Besitzer J . Saucy .

Besucht das zentral im Rench -
tai gelegeneOppenau
Auegangsipumbt der hist . Knie -
bisstraße . des Lderbaehtals mit
Wasserfällen , Klosterruine Al¬
lerheiligen u . des wäilderreichen
Moosgelbieties. Kraftpostzentnale
d. Renchtals mit Anschluss , nach
Zuflucht —Freudenstadit , Afexan -
derschanae — Bad Rippoldsau ,
Allerheiligen : — Ruihestean — Hor¬
nisgrinde . Aussichtsreiche , an ;
genehme Bergwanderung v . zwei
Stunden : Von Endstation Gries¬
bach nach Station Oppenau über
den Breitenberg . Prospekt * d.
Kur - u . Verkehrsverein u . im
Tagblatt .

Oppenau

Hotel Post
Bestbekanntes Eamilienhotel in
schönster Siidlage . Prosp . d , Be¬
sitzer u . Tagbl .-Büro .

Besitzer : Aug . Peter .

Oppenau
Gasth.zur Brauerei Bruder
Bestbeikannt f . Küche u . Keller .
Größter Saal am Platze . Neue
Fremdenzimmer . Telephon 226.

Franz Jg . Bruder .

Oppenau > „Hotel Fortuna“
gegenüber d. Bahnhof , neuzeitl .
eingeriohf . Haus m. schattigen
Liegewiesen , vorzügl . Küche , eig .
Landwirtsoh . , Ia . Weine , Aiuto -
garage . Kurgästen . Touristen
u . Reasendeu best , empfohl . Pen¬
sion (8 Mahlzeiten m . Mittags -
kaffee ) v . RM . 4.50 an . Telephon
283 u . 211 . J . Birk .

Bad Peterstal
Kurhaus

Schliisselbad
Eigene Mineralquellen — Moor - ,
Stahl - u . Kohlensäuren,äder im
Hause . Liegewiesen . MäB. Pen¬
sionspreise . Prossk d. Pr . Ad ..
Sch tick. Tel . 203 . Versand Pe -
benstaleT Schlüsselsprudel .

Kniebis
Kurhaus

Aiexandarschanza
Höchster Punkt 973 m . fl- M„
7 km Ton Bahnstation Gnesbacö .
Idealer Aufenthalt . Bequeme
.Lage auf dem Hochplateau des
Kniebis . Wald direkt b . Haus .
Schwimmbad . Garagen . Tel . ziöi .
Tankstelle . Prospekt d . .Bes . u.
Tagbl .-Büro . Bee . : A . Gaiser .Bad Peterstal

Gailhof - Pemion
zum „Schwanen“

Konditorei - mn - feine Backwaren
Schöne Gartenanlag « — Kegel¬
bahn , Besitzer : L . Huber .

Kniebis
Pension u . Kaffee

. HöhenSchwimmbad “
Dir . am Schwimmbad . FI . W .
Neueinger . Zimmer . Autog . frei .
Gr . Terrasse . Isegewieso am
Südhang . Prosp . d . Tagbl .-Büro .
Telephon SA . 2177 Beiersbronn .

Bes . : M. Bothing .
verlangen Sie ttets

Kurhaus und Wintersports
Sprudel

Freyerebacher MlneraIquctlen .
Bad Petersfcaft

Zuflucht
Bes : Christian Sehmelzle .

Tel . Oppenam 410 . AutoYerbmd .
Freudensbadt u . Oppenau - Pro -

Bad Griesbach
spekt d. Bes . u . TagfbiattJbüro.

(Rencbtal )

Adlerhad
Queilen und Bäder im Hause .
Forellcn .fi scherei . Beste Verpfl .
bei hdJl . Preisen . Prosp . d. Be«,
u . i . Tagbl . Bes . : Franz Nock.

Lauterbach bei Schramberg
Schwarzw .-Omnibusverk . Hom¬

berg und Schramberg

cäÄU . Tannenhof
Ruhige staubfr . idyli . Lage . dir .
am Tannenhochw .. frdl . Zimm„
reiz . Garten , gemütl . Aufenthalt ,
vorz . Verpfl . Pens . 4—4.50 RM .
Prospekt durch den Besitzer .
Max Baiseh . längs . Küchenchef .
NB . Tannenhof ist Haltestelle .

Bad Griesbadi

Gasthof u. Pension
zur „Linde“

Gute Küche . Reelle Weine .

KWmiMMWe
sind. Ausnahme betaut . Berpsleg .
u . mäss . Preis . 10 Min . p . Kurort
KönigSf^ ld . direkt a . Wald . Anfr .
an Reinh . Müller , Gasthaus zum
Reuen Rötzle. Martinsweller , Post
Peterzell ._ _ _

Speise«aal . Schattiger Garten rn .
gedeckt . Terrasse . Sdhöne Frem¬
denzimmer . Zeitgem . biBig« Pen *
aionspr . Teil . 226 . Bes . : J . Bruder . ADAC- CllfSCI Bcsfter :

Hotel EnUCI E .R.Kettereg:
Vöhrenbach

Im Sdhwarzwald das bcwonauBt »
Familienhotel y . alt . Ruf u . An¬
sehen . Sonnige Lage n&ffrst dem .
Hochwald . Freunrili . Zimmer . Ff -,
Wans . ForeBontfischere ». Perm. »
Preis von M. 4 .50 an .

Kurhaus
Bad Griesbach

(508 m ü . M .)
Stahl - u . Moorbad . Quelle u . Bä *
der im Plauze . Höhenluftkurort .
Herrl . Tannenwälder rings um

bei Rheuma . Gicht . Herz - und
Nervenerkrankungen u . Frauen¬
krankheiten . Mäßige Preise . Das
ganze Jahr geöffnet . Zenftralhed-
zung . Kreuzschweertem . Tetetfon
Bad Peterstai 212 . Prospekt d.
Verwalt , u . i . Tagtalattäbüfo .

Grafenbaasen (SchwarzwnŴ

Pension Häfeie
950 m ü . M . Gut btlngeri . Pen «
sion mit eig. Xouwiwartscäieit-
2 Man. vom Walde . Pension
4.— m. Bod. — Waidsee Strand -,
bad — Keine Kurtaxe .BadifdierKniebis

Gasthaus -Penlion
schuiarzwaid

an der Staatsstraße RdppoWaau—
KniefbishöJue. Vodlbt . neuaeltl .
singer . gut Wirgeri . Haus . Pen¬
sion 4,- , Garage . Teil . 2292 Baders¬
bronn , Bes . : WiHi. SchmeWe .

„ Alte Port “
Uehlingen (Sehwarzwald ) .

Altes bestempf . Haus a . Platze ,
Waldnähe herrl . geleg . — Pens ,
bei 4 Mahlzeiten M. 4 .—. Fami¬
lien Bxtmprs . Bes . Fr . Bäuerle .

lohnenden Wanderstreifen in diesem Gebiet
zählen solche nach dem Hochdorf Loffenau , nach
der Sattelhöhe des Käppele, nach dem 671 Meter
hohen Neukopf -u . a .

Mählich ansteigend , beginnt bei Gernsbach das
landschaftlich hervorragende obere Murgtal , wo
die Berge bald höher werden und näher zusam -

Das Kurhaus in Gernsbach mit Stadtgarten .

, MfO}

I o i

''Vm *: s-V .'-.'L
. imtn

um

inentreten . Im tiefeingeschnittenen Jlußtal
grüßen die beiden betriebsamen Dörfer Weisen¬
bach und Au mit ihren berühmten Holzstosf-
saürike » und Sägewerke» , alsdann hebt die
mehr und mehr durch Jelsen charakterisierte
Landschaft an . In Windungen führt die Bahn¬
linie über hohe eiserne Brücken und durch Tun¬
nels . hoch hinweg über das wilde Jlußbett .
Langenbrand . Bermersbach , Gausbach und Jor -
bach . Dörfer und Luftkurorte inmitten üppigster
Obstbaum Pflanzungen, krönen hier mit ihren
herrlichen Rück- und Ausblicken die betont
romantische Pracht dieses Abschnittes des Murg¬
tales .

Reisedienst
des tSüdfunK .

Mit Umsicht uns Lievstänsnis sucht neuerdiitgS der
Süd funk die Intereffen einer lebendigen Reffe - an»
Brrkebrswerbung »n fördern . (Y« r»de tn jüngster Seit
darf mit Genugtuung fesbgcstellt werden , datz durch
Radiowettergabe vortetlhgste Rcisemöglichkeiten, Statt»
dervorscklägc usw . öekanntgemacht werden . Run tritt
gu den btShcrtgen itt dieser Richtung liegenden Ansagen
noch « in planvoll gepflegter badischer und
Württembergischcr Neisedtenst ". Jeweils
am Mreita « abend jeder Woche wird der Süd »
funk mit der Durchgabe der Abendnachrichten, und »war
unmittelbar nach diesen, ein« Auswahl von Mitteilun¬
gen senden, die über hesuchcnSwerte Beranstaktungen der
nächsten Woche Auskünfte gibt in Verbindung mit der
Nennung wohlfeiler ReifevergünstlgUngen » . a. Das
zur Sendung gelangend « Material wird für Baden vom
„Badischen Verbehrsoerband " gesammelt , der hier
wieder ein« sehr wichtige AaMLrungSeinrichtung seinem
hervorragend anSgedauten Orientierungsapparat ein¬
gliedert .

Dienst am Reisenden .
Zur Information der Misenben, die das Radner-

land zu besuche« gedenken, gibt der Badische Verkehre -
verband einige wertvolle kleine Druckschriften ah , die
/ahrplantechnische Dinge in übevstchilichcr Form be¬
kanntgeben . Der Nord - Süd » F a d rp la n , jenes
beliebte Faltblatt , daS die großen Fernverbindungen
der badischen Nord-Süd-Linie Frankfurt—Basel mit
ihren Jahrvlanzeiten und Anschlüssen enthält, wird Sei
dem Reisenden ebenso willkommen lein wie der hand¬
liche Alva » Fahrplan , der in größter räumlicher
Gedrängtheit nahezu sämtlich« grösseren Orte Deutsch¬
lands und des Auslandes mit ihren BerbindungS-
möglichkeiten, Fahrzeiten und Anschlüssen nach einer
Reihe badischer Hauvtorte angibt . Derdritte Helfer des
Reisenden ist das neuest« Verzeichnis der festen R n n d-
reisekarten Ser ReichSbahndircktton Karlsrahet
diese Nebersichi enthält ein« Reihe „ eugeschaffenrr
Rundreiskarten , sowie neben den schon bestehenden
verschieden« Aenderunaen der alten Fahrtrouten.

*

Besucherzahlen badischer Sur - und Fremheuorte .
Baden - Baden zählte bis rum SS. Juni ins¬
gesamt 28 357 Kurgäste , darunter 8118 Ausländer. —
DaS Kurhaus und Sanatorium Bühlcrhöhe Mlte
vom 22 . Dezember losfi bis zum 80. Juni 1983 ins¬
gesamt 841 Kurgäste , darunter 60 Ausländer.



Samstag , don 8 . Juli , von IS 2—18 Uhr :

Nachmittags -Konzert
Neues Philharmonisches Orchester .

- Verbilligte Eintrittspreise

Staalstlmkr
Steh «« . Seit 7 . Juli .
Werbcvorstcllung zu
ermähigten Preisen .

Me Aeier
LnsttM -l » . Eichcwdorsf

Bdnsik von Äiruifen .
Regie : Baum buch.
SM'Hcntt : (i &lKcfc.'.l' f itmirfcui 'C:
Bertram . Unmt ,Ecbekein . Ernst . Herz.

Höcker ■£>. , .Kloeble.Mehirer . H . Müller .
P .Müller , v . d . Titnck .

Ansnna LN Nhr .Enke 2-2 .8« Uhr .
Preise 6 .30 - 2 .00 RM .
Sa . . 8 . 7 . : Tie vier
Mnskeiiere . So ., 9 . 7 . :
Neu einsindieit : Krieg
im Friedcn >.

Der Bezirksrat hat
am 12. v . M . für das
Rl '̂ iwltran dbad Alao -
venmört an Tonn - » .
Feiertagen in der Zcii
vom 15 . 5. Ins 1. l«.
lolgende Ausnahmen
bewilligt :
1. Die AnAi - mi« des

F-risenr -tzsewerles ist
Swisch. 1.1 n . IS Uhr
«.'stattet , jedoch nur
für Nässeren n . Fri -' fiepen. nicht aber für
Haarschneiden » . Sin«
sertignng v . Dauer¬
wellen .

2 . Der Betrieb v . osse-
nen Bcrkausöstellen ,die ansschlieht .Badc -
arttkel sBadebosen ,
- airztige , -Mäntel ,
- müben und - schnbel
verkanten oder ver¬
leihen . und die aub -
schlietzlich Photo - Sl r-
tikel . Hautcreme od.ähnl >cheHan tkehand -
lnngsmittel stihrni ..
ist zwischen 11 und
18 Uhr gestattet.
Karlsruhe , den

5. Jnlt 1933.
Der Obcrbürgermstr .

Kaffee Vaferjand
Heute Freitag , 18 Uhr nachmittags

EUTE-KONZERT
Kapelle Gustav Landgraf .

Sommer -Terrasse «

Zwangsvcrltcigcrnng .
Freitag . den 7 . Juli

1938. »achmitt. 2 Uhr ,werde ich in Karls¬
ruhe . im Psandtokal ,

Herrenstrab « 45a,gegen bare Zahlung
im Bollstreckniigsiveg«
öffentlich versteigern :

2 Klaviere , 1 'Wniid-
bild , 3 Büfetts , zwei
Kredenzen , 1 Stand -
nhr . 1 Radio , 1 La-
dcntbckc. ei« Wareu -
schrauk , 1 Spieaelschrk.ein Ladenregat . eine
Säitlcnm !asch:ne, ein
n-ctster Schrank , eine
Waichtommode, zwei
Standgramnwphonc , 1
« chncllwaage.
Ferner mit Bekannt¬

gabe im Psnndtok-aL
an Ort und Stelle :

3 Drehbänke , eine
Fräsmaschine 1 Fahr -
rad . 1 Schreibmaschine
und zahnärztliche Jn -
sirumente .
Bestimmt zur Ber -

iteigernng kommt :
1 Posten Wollsachen,wie Tamenbodranziige

Damelthandschuhe und
- strnmpfc .

Karlsruhe , den
« . Juki 1933.

Butz ,
. «tcrichtsvollztehcr .

Hbonnenten
kaust bei Julereute «

deö
Karlsruher Tagblatt .

Zwanasveritcigernug .
Freitag . den 7. Juli

1988, nachmitt . 2 Uhr ,
werde ich in Karls¬
ruhe , im Psandtokal

Herrenstrahe 4ü» ,
gegen bare Zahlung
: m B o ll st re cknng owe ge
öffentlich versteigern :
1 Kreissäge . 1 « chrank -
grammovdon . 1 Den -
malwaage , 1 Tafel »
waage , 2 Warenfchrke..
1 Ladenthele .

Karlsruhe , den
0. Juli 1983.

Wicdemann .Gerichtsvollzieher .

Zjrael . Gemeinde
H -„wts»» agone
Kroncultrabe .

Jreitag . den 7. 7. :
Sabbatanfang 7 U .

Samstag , den 8. 7 . :
Marge ngottcsdienst
8.30 Uhr.
Blirmtzwahfeier .
JuaendgotteSdienst
3 Uhr .
Sabbatansgang
9 .8« Uhr .

Werktags :
Ndorgeng'vttesdienst
6.45 Uhr .
2l bcndgottcSdienst
7 Uhr .

Stiller TeilWver
esucht m . »0« Jl Ei «

läge. evtl . spät. Heirat .
Angeb . mit . 9fr . 8050
ins Tagblattbüro erb .

Schuhwaren
Damen - SchnOrschuhe , braun Boxcalf ,
mit Garnitur Sportform .
Damen -Spengen « chuhe fschwarz ,Chrom
mit Reptil -Garnitur , geschw . Absatz • • • •
Damen -2Ösen -SchnUrschuhe , schwarz
SBrnisch Leder , eleganter Straßenschuh • • •
Damen - Spangenschuhe , grau , Chevr .
mit echt Reptil -Verz . die neue Farbe -
Herron - Halbschuhe , braun u . schw ., echt
Bo^calf „ Original Good . - Welt " mit
Doppelsohle und Wulstrand .

5 . 90

6 . 90

6 . 90

7 . 90

Damen-Kleidung
in 5 . 75Waschkleider , Kunstseiden - Panama

Pastellfarben , mit flotter Knopfgamitur -
Jugendliche Sommerkleider , mit Putt- 8 AA
ärmelchen , mod . Blumenmust , au ! Pastellfarb . " «vw

frische Farben , 0 ^ 0Aparte Strelfenklelder ,
mit flotter . Kragen - und Knopfgarnitur •

Damen -Wäsche
Dam .-Sehlupfhos . ,Bembergmatt , die schöne 4 C A
anlieg . Goldfisch -Finissima -Qualit . , Gr . 42—46 lsV w
Unterkleid , Mattcharmeuse , in 2 arten Pa - A NS
Stellfarben , reich mit Spitzen garniert . . . .
Unterkleid , Mattcharmeuse , auf Figur gear- N Cfl
beitet , mit großen reichbest . Handarbeitsmot .

6 . 75

Damen -Sßckchen , Seidenflor , mit Um- QO
schiagrand .
Damen - SJrUmpfe , künstliche Seide , fein - 7C
iädig , klares Gewebe . . .
Domen - StrUmpfe , porös , die angenehme 4 _ __Sommermode . . •
Sporthosen , Trikot , schwarz , für Damen Bf )
und Herren . *
Unterhosen für Herren , porös , mit wasch - AB
barem Gummizug .

Der Kniestrumpf
für Damen , mit eingearbeitetem wasch¬
baren Gummirand , erübrigt den
Strumpfhalter , ist billig und ^
bequem , natürlich in den 4
neuesten Farben aus künstl . I
Seide , Malt , glatt od . porös ■ «
das Paar nur . m m.20

Intertock , weich wie Seide , die maschenfeste Unte£
SÄ Hemd 1 . 95 Sdilüpf.1 .95 ho

e
Se

d' 2 .9S
Hüfthalter , Kunstseide , mit Seitenschluß , 0S halblange Form , in lachs , rosa und bleu • •

Prompter Versand nach auswärts

Harren -Armbanduhr , Nickel mit Lederbd . 4 QA =
1 Jahr Garantie 3 .50 dieselbe Nachts leuchtend OiOM =

Hauskittel ohne Arm , aus satinier¬
tem Cretonne oder meliertem Zefir , mit
neuen Besätzen - - - Größe 42—48 t .95

Tiet7
■ hARLSRUH & flH

Badekoffer , schwarz und braun Glanz-
tuch mit hellem JEinfaß , auswaschbar , 0 0Q2 Sprungschlösser , Gr . 45 cm 4 .50 , 42 cm
Badetasche , aus gestreift . Stoff , gumm . A El )
mit 2 Trazgriff ., runde Form , ca 45 cm lg . eiwlIV
Sportkoffer , aus kräftiger Kofferplatte
mit 8 Schutzecken , 2 guten Sprungschlöss . , 2 5040 cm groß
Handkoffer , echt Vulkan -Fibrt , Pullmannform ,
mit 8 Schutzecken , zwei Sprungschlössern , sehr

widerstandsfähig und leicht
55 60 65 70 75 cm

8 .25 8 .90 9 . 50 10 .25 10 .75

Haus - u . Gartenkleid m . ein - A
gesetzt . Arm , a . kräft . Sportstoff jod . Zehr 0 gbes . solide Ausführung - - in Gr . 42—48
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In schöner Gegend des

SltzMrzWldes
n Rottweil und

ttlltngen . finden Er «
ln' lungsbednrstige und
Ktnder liebevolle Aus¬
nahme bei staatl . gevr.
Säugtinasschiv . u . K .»
ivärtnenn . Gute Kost
u . Berpsleg . Preis vro
Dag bei 4 Mahlz . kür
Erw . 3.M .H , f . K . 1 .70
bis 2 .50 ,M, je nach Alt .
Gelegenheit zu Liege¬
kuren . Auto im Hause.
Angebote erbeten an

Frau H. Kahler .
Stetten .

Rattweil -Land .

Fraulein Ohnsmann
ist wieder da . Anleitung zu sämtlichen
Stick- und Strickarbeiten bereitwilligst .

/ / P © l,IO / / ^ '* aparte weit¬
laufende Sommerperl - ..
wolle mit Kunstseidenfad .

50 Gramm

| ?i ttxhacd

wegen uergrooerung meiner metzgerei
mit nachweisbar gröberem Umsatz , suche ich
sofort einen

mit einigen Tausend Mark Einlage . Schnell
entichlossene Interessenten , welche sich eine
sichere Existenz zu gründen suchen , wollen
ihre Offerte unter Nr . 2792 ins Tagblatt¬
büro einreichen.

ModerneLeihbücherei
HANS SCHWARZ
Erbprinzenstr . 24. enthält nur neue , saubere

Bücher bekannt . Schriftsteller u . wird fort¬
während durch Neuheit , ergänzt Jed . Hand
die Woche 20 4 Weder Einsatz n . Pfand .

Sportstrümple
ln großer Auswahl

1.50
H. Bodmer. uorm. L Oetii . itetiif-

Kaiserstrase 209

tf
»ar
« ir
er«
prjj

« tc

«lei

Perl. Schneiderin
cmvf. fick f . die Nach¬
saison d . Tag f . 3
gehl auch auswärts .
Neuans . u . Umarbeit .
v Damen - n . Kin>der-
klcidern . Mäntel und
Kostümen . Ana . unt .
Skr. 8047 i . Tagblattb .

Perl. Schneiderin
ini
»er
»er

mit gut . Empfehlung
nimmt noch Kunde»
an (pro Tag 3.5«
Adr . t . Tagbl . zu erst.

Carl Schöpf
Wasch - und Druckstoffe in größter Auswahl zu be¬

sonders niederen Preisen

€in Tosten aussortierter

Sommer- unö Seiben- Kleiber
aussergemöQnlrd) öilCiq

3
tto\
re«

? tl
der

Zu vermieten

Kochstrnbe 5, ui .
Wohnung von 5 31m-
m« n, Badezimmer u.
Zubehör , aus 1 . Okt.
m verm . Anzuseh . » .
9—11 u. 3—5 Uhr . Zu
erfragen daselbst pari .

Schöne
5 Zim .-Wolimiiig
mit Bad , Diel «, Bal¬
kon u . Zubeh . . in der
seit vielen Jabredi eine
Zahnpraris aus geübt
wurde , auf 1. Okt. zuvermiet . Hirschstratze
Nr . 35»., bet Keller.

Neuhergerichtete
5 3im .*Mnung
nvit Erker . Balkon u.Bad , am Sonutagsvl .
aut I . Okt . zu verm .Näh . Htrschstr. 102, IV.

Westeudftr . 2, 2 . Stock,
friTOPßic 5 Zim .- Wohn .,evtl , mit ivkanf.. aus
1. Okt . poeisw . zu v-m .
Anzus. 11 —1 u . 3—5
Uhr . S -chküsset i . 3. St .
lliäh. Beienheim .Allee
Nr . 18a . IV . Tel . 5815 .

« anonierftr . 20 ist
tm 3. St . rechts eine
8 Ziur .-Rcubauwohn .mit Bad u . sonstig.
Zubeh ., ans 1. Okt.
zu vermieten . Näher . :
Glümerstraste 6, II .

M Simm.
im 2 . Stock,

ans 1 . Oktober

sonn, schöne Ost- West ,
läge am Sonntaavl .,
3 Tr . h . . mit Mani -,Keller , ans 1. 2lng. od .später zu verm . Näh .
i . Vadcn Mathnstk 35 .

zu nermielen.
RM . 55.—. Näheres :
Marieustr . 21. Laden .

Zu vermieten für bald :
aa ifct«ta

|
Cm 5Rr1 ^ 8» . acgenübcr Loretiovlatz,6—7- Ztmmrr -Wohnuugcu .

Akademicftrahc Nr . 51. gegenüber Handels -kammer , 4 —«-Zimmcr -Wohuungcu .
Näheres : Kaiscrftrahe 15«. bei Kissel .

In zentraler Lage sonnige Wohnuug von6 Zimmern
m iL . ' n8 5» ‘ .?baö und Etagenheizung zu ver¬miete« . Soficuftrahe 89, 1. Stock.

Jreuudl . 4 Zimmcr -
Wohuuug m . Balkon .Wohnmansarde . nebst
Zubehör , auf 1 Aug.
zu vermieten : Kaisrr -
str . 66. 2 Trepp , hoch,
gm Marktplatz . Näh . :
1 Treppe hoch .
, _ '. 18, 3. Stock .

ichöne 4 Ztm . -Wohnq.m. Sladez. eie., a . I . 9 .
od . spät , zu wn . Prö .
70 .M. Näh . 2 . St . r.

Ettlingen
8 —1 Zim .- Wohn . mit
Zubeh . . E>as u . Elektr .
:>. Stock, speie 'oi .ge, zu
30—32 nt vermiet . Zu¬
schriften nnt . Nr . 2791
ms Tagblattbüro erb.

baden mit Büro
u . grost . Arbeitsraam
per iosort zu vermiet .Zu crkragen
Büro . Soitenstr . 74.

©ut mW. 3iniüi .

Schön ., gcbr . Bett m .
P .- Rost und K .- Wolt-
matr ... 8türig . , rvciher
Schrank , sehr elegant .Schreibt . 15 .// , Wäicke -
Ichränkch . 16 .<t . Sckrcib -
maschtncnttsch6 .// , Di¬
plomat 53 J( , ßoitrfic
50 Jl , Kästner . Mö -
belg.. Douglasltr . 26 .

Zu verk. : Eisschrank
20 Diwans 10 —i :
u . 25 J( , mod. f . neu .S chlafzi in mer . Büfett ,
mod . . dkl . eiche Büro
Schreibtisch, stkolladen -
schrank,Bett . .Schränke ,
Mätratz ..

Fort mit grauen Sauren

n-k

A-l
8 «
Li«
T«

IN. Bad u . sl . Wasser,
sofort, auch vorüber¬
gehend zu vermieten .
Bürgentrahe 21 , II .

Stftreihfifcfi
. . .. Jederhettcn ,

billig . Fröhlich ,
Uhlandstrane 12. An-
uud Sierkaui .

Htirdenburgstr . 13 sehr
gut mW. Zimmer
ans 15. Juli , an ruh .Herrn zu vermieten .I

IN. Stuhl 25 .U , 2tür .
Schrank 20 .// , Aus -
nchriich 30 Ji , runde
Tische eiche u . pol . 3» .<t ,Ttwan 25 Jl , Ehaise-
longne 17 Jl , schöne
Jtnrgnrderob . v . 20 Ji
an , b . Waller . Möbclg .
Litdiv.- Wtlhclmstr . 5 .

« ehr gt . alt ; Bioliue
n at . t -Gcmc billig
abznaelerr . Neckarftr.
Nr . 14. 3 . Stock lkö .
( Weiherseld .i

maiGh .-scnremen
Einheits -Kurzschrift

Buchführungulw.
Tages - u . Abendunt .
HandBisicnuie merhur
Karlstr . 13 Tel . 2018

Durch einfaches Einrctben mit , Lauruta - ctz
halten Sie Ihre Jugcndiarbe u . Irische
der. Bestes Haarvtlegemittcl , au» aeg . Schur
pcn u . Haarausfall garant . «« schädlich . lHio>
keine Jlcckcn u . Mistsarben . >La«rata " wiir>7
m . d . sHiotdenen Medaille ausgezeichnet. Or >'
arnalflasche nur noch RM . 5 .40 . Porto extr».
Zu bezieh , d . Laurata -Bcrsand -Devot : 3J«*
dcuio-Drogerie , Kaiscrstr . 245 , Drogerie SP« *'
Ivllnstr . 17 , low Friseur A . Kuh . Lammstr . 1»

dgj
I’

bik

Mer WM . KinderMg .

Moderne

3 Zim .-Wchn

9fannkuc(/Wam
Reifen sparen!

Neue deutrcfie

Kartonein , Pfd . 45 y
15

Neue matlesheringe -
fett und zart Stück fcW '-V

Pfd.

Tomaten Pfd . 22 ty | Neue ZwleUeln ptd . 10 ^

Preßkopf . /2 Pfund 30 ^
Hildeshelm. Blutwurst >/- Pfund 30
Gewürzgurken extra ßroße .

-stck . 8 ^

9risdje 9iscije
nur In unseren Spezial -Abteilungen

Adolf - Hltler - Platz u. Weltzlen . tr .

Welfeuftr . 16, mit od .ohne eiliger . Bad . ans
Wunsch Garage , aus
1. Okt . zu vermieten .
2! äh . Klauvrechtstr . 15 .
Telephon 3151.
Marie - Alcrandraftr .48
3 3im .-Wohnung
m ettia . Bad . Et . -H»a.m sing . Bad , Et . -Hzg .
Neub ., pt . . a .1 .Okt .btll.

. -Ni ' '
z. vm . 2! äh . bei BUrkle.
3 Zim .-Wolmunli
IN. Bad u . Dkanfarden
Akademieftr . 87, part ..
i » aut . Hause, auf 1.
Oktober »u vermieten .
Näh , daselbst t . 4 . St .
Schöne gr . 8 Zimm .-Wohnun - - -^ . .„ ..nung . 2 . Stock.

<i!as , Wasser, el . Licht ,ar . Bcranba . ans 1.Okt. zu vm . Karlsr .-
Bwkach .Litzcnharttt .14g

8 Mansarden -
Ztmmcr - Wobnung

auf 1. Au«, zu ver¬
mieten . — Näheres :Bi st ört a str. 9 . Hof.
1 Zimmer m . Wohn-

liichc an alleinstehendeFrau ju vermieten .Näheres : Akadcmicstr.Sir . 18 . tm Laden .

2 Zim .-WoWng
mtt Küche II . Keller .
4. St .. 1 . Aüg . zu v-in .
Htrschstr. 42. 1 . Stock.

hüllen
2 Zimmer n . Küche ,für Schuhmacherei ge¬
eignet , kos. zu verm .
Näh. : Karl- Withelm-
straiee 36, Luden. -

8 Zim . -Wobng .. mod ..
nahe einer « chnle , flir
Okt. v . 2 P - rs . in ai.
Hause au iniet . gesucht .
Aussubrl . Angeb . unt .Nr . 8029 i . Tagblgttb ,

fti gshcrö geb r . in . Tisch' altezu « ff : . , alle neb. t .Zab -
lnng . BInmciistr .11 .vt.

gut crh . . zu kauf. gcs.
Angeb . m . Preis nnt .-Nr . 8049 i . Tagblattb .

Bcanitenwitlvc mtt
Tochier sucht ans 1. 10 .
1933 eine schöne

8 Zim .-Wohnung
in aut . Wcststadtlaac.
Prersang . u . Nr . 8037
ins Tagblattbüro erb.

Einladung

Frl . tu . Kind sucht s.
sof. leeres Zimm . od .
Mansarde mit Koch-
u . Waschgel ., t . gt. H .
Pretsangeb . mit . Nr .
2788 t . Taablgiihiiro .
Frau sucht leer , hcizb .Zimm . od . Mans . ans
1. Aug . StitB. u . Nr .
8046 t. Taablattbüro .

Ini Komulaik. den 8. Juli 1933,
vorm . 447 Uhr . findet iu dor St .
Stenlianskirehe ein tevitiertes Trauer¬
amt für unseren verstorbenen Vor¬
sitzenden . Herrn Ministerialdirektor
Dr . Franz Huber statt , in welchem
der Kirehenchor St . Stephan das
vierstimmige Kequiem von Goller
zum Vortrag bringen wird .

Die Mitglieder der Ortsgruppe
nebst deren -Angehörigen sowie
Freunde und Bekannte des ver¬
ehrten Verstorbenen werden mit der
Bitte um möglichst zahlreiche Teil¬
nahme hiermit ergebenst eingeladen .

Zu verkaufen

Saus
Ortsgruppe Karlsruhe

des uerhandes Kain.
Deutschlands.

Nähe Dlirlgcher Tor ,
2 Läden , Werkstatt,8X4 Zimmer in . Zu¬
behör . z« verkaufen .Angeb . unt . Nr . 2789
ins Taablattbüro rrfi .

Blüthner
Flügel

Todes -Anzeige .
Heute verschied sanft nach

längerem Letten unsere liebe
Tante

Aliquot -System
neuwertig , besond . ,
günstig , m .Garantie '

H . Maurer
Blüthner -Niederlg .
Kalserstr . 176
Ecke Hirschstrasse '

Karlsruhe . 6 . Juli 1933.
Die trauernden Hinterbliebenen .

1 . Marke , wie wen ,
bell , zu verk. Soinegg ,
Körnerstratze 14 .

Bhimenspenden dankend ab¬
gelehnt .

Die Beisetzung findet in aller
Stille statt .

Todes-Anzeige .
Gestern abend verschied nach schwerem Leiden

mein lieber Mann

im 69. Lebensjahre .
Karlsruhe , den 6. Juli 1933.
Waldstr . 56.

In tiefer Trauer :
Anna Mehr , geb . Scheuer .

Die Beerdigung findet am Samstag , den 8 . Juli ,
Kl2 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt

Todes-Anzeige .
Unsere geliebte Mutier

Frau Marie Krauß vm
ist am Montag , den 3. Juli , abends y2 6 Uhr , im
83 . Lebensjahr zum ewigen Frieden eingegangen .

Karlsruhe , Bayreuth , den 6 . Juli 1933.

In tiefer Trauer :

Familie Weingärtner .
Familie Bürklin .

Nach dem Wunsche unserer lieben Entschlafenen
hat die Bestattung in aller Stille stattgefur .den .

be
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